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Meldeformular Übertragung Praxisanleitung 
(Anleitung während Tagespraktikum in der Fachschulausbildung/Schulfremdenprüfung/Praxisphasen des Studiums)

	Röm.-kath. Kirchengemeinde
	An der Elz

	Kath. Kindergarten (Name und Ort)
	     

	
	

	[bookmark: Kontrollkästchen1]|_| Übertragung Praxisanleitung ab
	[bookmark: Text2]     

	|_| Übertragung Praxisanleitung bis
	     

	[bookmark: Kontrollkästchen2]|_| Beendigung Übertragung wegen
	[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|   Praxisanleitung hat gekündigt

|_|   Praxisanleitung wechselt

[bookmark: Kontrollkästchen9]|_|   anzuleitende Person hat gekündigt

[bookmark: Kontrollkästchen10]|_|   anzuleitende Person wechselt Einrichtung 

	[bookmark: Text3]Bemerkungen:      

	

	Angaben zur Praxisanleitung:

	Vor- und Nachname
	[bookmark: Text4]     

	Qualifikation gem. § 42 Abs. 2 ErzieherVO (Voraussetzung ist Fachkraft nach § 7 Absatz 2 Nummer 1 bis 3 des KiTaG)
	|_|   staatl. anerk. Erzieher/Erzieherin

|_|   staatl. anerk. Kindheitspädagogen/innen

|_|   staatl. anerk. Sozialpädagogen/innen, Sozial-
       arbeiter/innen, Diplompädagogen/innen,
       Bachelor-Absolventen dieser Fachrichtungen       

	Mindestens zweijährige einschlägige Berufserfahrung gem. § 42 Abs. 2 ErzieherVO liegt vor
	|_|   Ja

|_|   Nein, wird erreicht zum      

	Fortbildung für Praxisanleitungen 
gem. § 6 Abs. 3 Fortbildungsordnung 
(Anl. 7b, bb zur AVO) wurde absolviert
	[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]|_| Ja      |_| Nein

	wenn Nein - Fortbildungsbeginn
	       (Datum)

	wenn Nein - Zusatzqualifikation liegt vor
	       
(Bezeichnung z.B. Fachwirt für Organisation)

	
Angaben zum/zur Berufsfachschüler*in bzw. zum/zur Fachschüler*in bzw. zum/zur Studierenden:

	Vor- und Nachname:
	     

	[bookmark: Kontrollkästchen5]|_| Praktikum im Rahmen der Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher*in 

	|_| Praktikum im Rahmen der Ausbildung zur sozialpädagogischen Assistenz 

	|_| Praktikum während der Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung mit schulischer Anbindung

	|_| Praxisphase während des Studiums (z.B. Bachelor Kindheitspädagogik)

	Angaben zur Fachschule/zur Hochschule:

	Name der kooperierenden Schule:
	     

	· Diesem Meldeformular ist zwingend eine Kopie der Praktikumsvereinbarung zwischen 
der betreffenden Fachschule und der Kindertageseinrichtung beizufügen. 

In allen Fällen von Praktika während der Praxisphasen eines Studiums, werden die Vereinbarungen durch die Verrechnungsstelle Riegel ausgefertigt.   

	

	Angaben zur Fachschulausbildung/Schuljahr/Studium:

	|_| 1BKSP (Schuljahr      )
	|_| 2BKSP 2 / Oberkurs (Schuljahr      )

	|_| 2BKSP 1 / Unterkurs (Schuljahr      )
	|_| Schulfremdenprüfung (Schuljahr      )

	|_| Praxissemester/Duales Studium 
	

	

	Angaben zum Zeitraum des Tagespraktikums:

	· Bitte in diesem Meldeformular den mit der Fachschule/Hochschule vereinbarten Zeitraum
vollständig und korrekt angeben.

· Bitte geben Sie dieses Meldeformular erst dann an die VST zur weiteren Bearbeitung, wenn der konkrete Zeitraum seitens der Fachschule/Hochschule feststeht (ggf. auch erst nach Beginn des relevanten Schuljahres/Semesters).

 
	
von      
(= Datum erster Praxistag) 
	
bis      
(= Datum letzter Praxistag)

	
	
Wichtiger Hinweis:
Durch Schulferien und einzelne vollständige Projekt/-Unterrichtswochen in der Fachschule
wird der relevante Zeitraum des Tagespraktikums 
nicht unterbrochen.

	

	Die Zulage in Höhe von 70 EUR/Monat wird für den konkreten Zeitraum der Praxisanleitung in der Ausbildung von Erzieher/innen und sozialpädagogischen Assistenzen gewährt, wenn die Praxisanleitung einen zeitlichen Anteil von mindestens 6,00 Wochenstunden am individuellen Gesamtbe-schäftigungsumfang ausmacht. Hierunter fällt auch die Anleitung von Berufsfach- und Fachschüler/innen während eines Tagespraktikums im Rahmen der Fachschulausbildung oder während der Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung. Auch unter die Praxisanleiterzulage fällt die Anleitung von Personen, deren Berufsabschluss mindestens dem Abschluss von Erzieher*innen oder soz. päd. Assistent*innen entspricht (bspw. Studierende in den Praxisphasen des Studiums). Nicht umfasst sind andere Anleitungstätigkeiten wie bspw. von Schulpraktikanten/innen, FSJ, Bufdi, BOGY oder BORS.

Die Praxisanleitung umfasst insbesondere folgende Aufgabengebiete:

· Sorge tragen, dass den anzuleitenden Personen die Kenntnisse, Fertigkeiten und beruflichen Erfahrungen vermittelt werden, die zum Erreichen des Ausbildungsziels nach Ausbildungsplan erforderlich sind
· Erstellung eines verbindlichen Ausbildungsplanes je Ausbildungs-/Schuljahr
· Definition und Reflektion von Ausbildungszielen 
· Durchführung von regelmäßigen Anleitungsgesprächen 

Die Anleitungszeit umfasst alle Zeiten der direkten oder auch indirekten Anleitung im Gruppendienst, alle Vor- und Nachbereitungstätigkeiten im Zusammenhang mit der Anleitung sowie Austauschtermine mit der Fachschule sowie weiteren Fachinstanzen.






Im vorliegenden Fall sind die Anspruchsvoraussetzungen zur Gewährung der Zulage für die Praxisanleitung erfüllt.





	     
	
	

	Datum
	
	Unterschrift Einrichtungsleitung





	     
	
	

	Datum
	
	Unterschrift Geschäftsführung Kindertageseinrichtung
























Bearbeitungsvermerk Personalservice
	

	|_| Eintrag Stellenplan vorgenommen
	Bei der Anleiterin wie folgt vermerken:
„Praxisanleitung von/bis/für“

	|_| Praktikumsvereinbarung liegt vor
	

	|_| Anschreiben erstellt und versendet
	

	










	


__________________________________________________________________________ 
 HZ/Datumsstempel					Geprüft/erfasst durch 
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